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prima!: Frau Dr. Sochor-Micheler, 
Sie sind schon viele Jahre als Au-
genärztin in Oberwart tätig. Ab 1. 
Jänner 2017 sind Sie eine Wahl-
arztpraxis, was bedeutet das?
Dr. Sochor-Micheler: Der Vorteil 
besteht darin, dass wir schneller 
Termine vergeben können, die 
Kunden weniger Wartezeit haben 
und mein Team und ich mehr Zeit 
für eine umfassende Aufklärung 
samt Behandlung haben. 

prima!: Welches Angebot deckt 
Ihre Praxis ab?
Dr. Sochor-Micheler: Das Leis-
tungsspektrum bleibt gleich wie 
bisher, dabei ändert sich nichts. 
Der Bogen spannt sich nach wie 
vor von der Augenuntersuchung, 
Brillen- oder Kontaktlinsenver-
schreibung, Behandlung von 
Grünen und Grauen Star bis hin zu 
Führerschein- bzw. Mutter-Kind-
Pass–Untersuchung - aber mit 

dem einen Unterschied, dass die 
Patientenbetreuung viel besser 
erfolgen kann, da wir mehr Zeit 
für jeden Einzelnen haben.

prima!: Werden diese Leistungen 
von der Krankenkasse bezahlt?
Dr. Sochor-Micheler: Grundsätz-
lich ja. Ein Wahlarzt hat aber 
keine Verträge mit den Kranken-
kassen, jeder Patient kann zu uns 
kommen. Nach der Behandlung 
wird für unsere Leistungen ein 
Honorar in Rechnung gestellt, 
von welchem die Krankenkasse 
bis zu 80% des Kassentarifs zu-
rückerstattet. Der konkrete Anteil 
ist abhängig von der Leistung 
und der Kasse. Wir bieten aber 
unseren Kunden das Service, dass 
wir uns um die Formalitäten mit 
der Krankenkasse kümmern und 
diese ihr „vorgestrecktes“ Geld 
auf ihr Konto rücküberwiesen 
bekommen.

prima!: Was erwartet den Kun-
den in der neuen Ordination?
Dr. Sochor-Micheler: Mit 1. Jänner 
2017 ändert sich nicht nur der 
Ordinationsstatus, sondern auch 
unser Patientenbetreuungskonzept 
mit einer neuen Praxisphilosophie. 
Wir bieten eine „Wohlfühlpraxis 
für Augenheilkunde“ und schaffen 
eine Atmosphäre zum Wohlfühlen 
- fast wie in einer Wellness-Oase. 
Das werden unsere Kunden nicht 
nur an der Neugestaltung der 
Räumlichkeiten merken, sondern 
auch an der Stimmung, Behaglich-
keit und Betreuungsqualität mei-
nes perfekt eingespielten Teams. 

prima!: Ist eine Terminvereinba-
rung notwendig?
Dr. Sochor-Micheler: Ja, die An-
meldung erfolgt wie bisher unter 
T: 03352/32 615-0. Infos zur Praxis 
gibt es auf unserer neuen Home-
page: www.sochor-micheler.at

Sie und Ihre Augen 
sollen sich wohlfühlen!

Werbung

Über 20 Jahre ordinierte Dr. Elisabeth Sochor-Micheler in ihrer Kassenpraxis 
für Augenheilkunde und Optometrie in Oberwart. Ab 1. Jänner 2017 wird die-
se zur Wahlarztpraxis, um die Patienten noch besser betreuen zu können. 

Dr. Elisabeth Sochor-Micheler (4.v.l.) und ihr Team freuen sich auf die neue Wohlfühl-Wahlarztpraxis am gewohnten Standort. 

am Standort Oberwart 

Wahlarzt
Praxis 

7400 Oberwart, Bahnhofstraße 7 
Tel.: 03352 / 32 615-0

www.sochor-micheler.at  
E-Mail: office@sochor-micheler.at

Ein Wahlarzt hat keine Verträge mit den 
Krankenkassen. Man kann den Wahlarzt 
von sich aus aufsuchen, oder es erfolgt 
eine Überweisung. Als Patient bekom-
men Sie ein Honorar in Rechnung ge-
stellt, das Sie zuerst selbst bezahlen. 
Von Ihrer Krankenkasse bekommen Sie 
ca. 80 % des Tarifs, den ein (Kassen-)Arzt 
von der Kasse bekommt, rückerstattet. 

NEU
ab 1.1.2017

Ihre Vorteile
Schnelle Termine –  
weniger Wartezeit

Als Wahlarzt kann ich mir 
ausreichend Zeit für meine 
PatientInnen nehmen

Umfassende Information 
über die Diagnose und die 
verschiedenen Behand–
lungsmögIichkeiten.

Facharzt f. Augenheilkunde  
und Optometrie

Was ist ein Wahlarzt?


